
Vorwort

Mit dieser Publikation des Fachkonzepts Teilhabe-Dialog, der Beschreibung
seiner Prozess-Gestalt und seinen fachwissenschaftlichen Grundlagen steht
ein umfassender Beitrag für eine qualifizierte und nachhaltige Unterstüt-
zung der selbstbestimmten sozialen Teilhabe von Menschen mit Assistenz-
bedarf zur Verfügung.

Menschen mit Assistenzbedarf verstehen wir hier, im Sinne der UN-Be-
hindertenrechtskonvention, als »Menschen, die langfristige körperliche,
seelische, geistige oder Sinnesbeeinträchtigungen haben, welche sie in
Wechselwirkung mit verschiedenen Barrieren an der vollen, wirksamen und
gleichberechtigten Teilhabe an der Gesellschaft hindern können«.

Es ist eine komplexe Aufgabe, Menschen mit Behinderung gewünschte und
passende Assistenz zur Verfügung zu stellen. Dem können standardisierte
und formalisierte Verfahren der Ermittlung des Hilfebedarfs, der Hilfepla-
nung, der Begleitung und Dokumentation nicht ausreichend gerecht wer-
den. Der Teilhabe-Dialog baut deshalb auf der individuellen biografischen
Perspektive und einem mehrdimensionalen Verständnis des Menschenseins
auf. Er möchte in komprimierter Form fachliche Grundlagen und Orien-
tierung bieten. Er wird seine Wirkung nur in einem intensiven Austausch
von Praxis und Theorie entfalten können. Es gilt, das Fachkonzept und seine
fachwissenschaftlichen Grundlagen mit den vielfältigen Instrumenten der
Bedarfsermittlung und Teilhabe-Planung, persönlicher Zukunftsplanung
und anderen Formen biografischer Reflexion in der Begleitung von Men-
schen mit Assistenzbedarf zu verbinden.

Anthropoi Bundesverband wird als Herausgeber dieser Publikation gerne
mit Foren für den fachlichen Austausch und Fortbildungsangeboten dazu
beitragen. Dabei gilt es, auf die bestehenden Fragen, Herausforderungen
und Problemstellungen der Praktiker*innen einzugehen.

Der Vorstand, die Geschäftsführung und die Leitung von Anthropoi Bun-
desverband danken Prof. Dr. Rüdiger Grimm für seine gründliche Aufar-
beitung und Ausgestaltung der komplexen Thematik.

Wir wünschen dem Teilhabe-Dialog ein breites Interesse und vielfältige
Anwendung in allen Bereichen der Teilhabe-Förderung.
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Ich möchte an dieser Stelle Rüdiger Grimm auch ganz persönlich danken,
für die Nachhaltigkeit und Sorgfalt, mit der er dieses Projekt engagiert
verfolgt und zum Abschluss gebracht hat – insbesondere aber für die
freundschaftliche Verbundenheit!

Manfred Trautwein

Geschäftsführer Bundesverband Anthropoi.de
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